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1. Im folgenden wird zwischen selbsttransjazenten und nicht-selbsttransja-

zenten Systemen (vgl. Toth 2015) sowie nicht-transjazenten Systemen unter-

schieden. Wie man zeigen kann, besteht 0-seitige Objektabhängigkeit zwi-

schen diesen qualitativ-arithmetischen Systemen und ihren Abschlüssen, da 

bei allen drei Systemtypen sowohl transjazente als auch nicht-transjazente 

Abschlüsse auftreten können. Daraus folgt, daß die semiotische Abbildung der 

ortsfunktionalen Struktur eines Systems auf diejenige seines topologischen 

Abschlusses sowohl iconisch als auch nicht-iconisch sein kann. 

2.1. Selbsttransjazente Systeme 

2.1.1. Transjazente Abschlüsse 

 

Rue de l'Estrapade, Paris 
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2.1.2. Nicht-transjazente Abschlüsse 

 

Rue Charles Fourier, Paris 

2.2. Nicht-Selbsttransjazente Systeme 

2.2.1. Transjazente Abschlüsse 

 

Rue de la Colonie, Paris 
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2.2.2. Nicht-transjazente Abschlüsse 

 

Rue Gay-Lussac, Paris 

2.3. Nicht-transjazente Systeme 

2.3.1. Transjazente Abschlüsse 

 

Rue Pierre Bullet, Paris 
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2.3.2. Nicht-transjazente Abschlüsse 

 

Rue Robert Blache, Paris 
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